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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

TSV 1924 Ernsthausen II : TSV 1912/60 Bromskirchen IV 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV 1912/60 Bromskirchen IV in der 
Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

Als Stefan Sauer sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse SÜD (4er) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1924 Ernsthausen II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1924 Ernsthausen II,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 6
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Weishaupt, Fress und Bergner, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Doppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schmalfeldt / Trost das Spiel
gegen Weishaupt / Fress noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 2:11, 6:11, 7:11.
Zwischenzeitlich konnten Müller / Koch zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Bergner
/ Sauer aber trotzdem deutlich mit 7:11, 11:5, 10:12, 4:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Kaum was zu bestellen hatte dann Carsten Schmalfeldt bei seinem 0:3
gegen Josef Fress, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Hans-Werner Müller bei
seiner Pleite gegen Marco Weishaupt. Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Karl-
Heinz Trost und Stefan Sauer beendet, das Karl-Heinz Trost letztendlich gewann. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Walter Koch beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Thomas Bergner. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1924 Ernsthausen II und
des TSV 1912/60 Bromskirchen IV in die Box. Carsten Schmalfeldt bekam am Nachbartisch seinen
gleichstarken Gegner Marco Weishaupt beim klaren 5:11, 4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Josef Fress wurden danach Hans-Werner
Müller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karl-
Heinz Trost, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Bergner verlor. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Walter
Koch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Sauer von Beginn an. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1924 Ernsthausen II am 08.12.2022 gegen den
SSV 1955 Bunstruth um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2022 gegen den TSV
Haine 1912/46 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1924 Ernsthausen II

Doppel: Schmalfeldt / Trost 0:1, Müller / Koch 0:1 
Einzel: C. Schmalfeldt 0:2, H. Müller 0:2, K. Trost 1:1, W. Koch 0:2 

 TSV 1912/60 Bromskirchen IV
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Doppel: Weishaupt / Fress 1:0, Bergner / Sauer 1:0 
Einzel: M. Weishaupt 2:0, J. Fress 2:0, T. Bergner 2:0, S. Sauer 1:1


